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Die Bundestierärztekammer ist eine Arbeitsgemeinschaft der 17 Landes-/Tierärztekammern in Deutschland. Sie vertritt 
die Belange aller rund 43.000 Tierärzt:innen, Praktiker:innen, Amtsveterinär:innen, Wissenschaftler:innen und Tier-
ärzt:innen in anderen Berufszweigen gegenüber Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit auf Bundes- und EU-Ebene. 
 

One Health – Wichtiger denn je! 
Tierärzteschaft leistet wertvollen Beitrag für Gesundheit von Tier und Mensch  
 

(BTK/Berlin) – Anlässlich des Internationalen „One Health-Day“ am 3. November 2022 möchte die 

Bundestierärztekammer (BTK) darauf aufmerksam machen, welche wichtigen Ansätze die Tierärz-

teschaft verfolgt, um gemeinsame gesundheitliche Herausforderungen an der Schnittstelle  

zwischen Mensch, Tier und Umwelt anzugehen. 

Die mit ausgewiesenen Expert:innen besetzten Ausschüsse und Arbeitsgruppen der BTK beschäf-

tigen sich schon seit Jahrzehnten mit One Health-Themen, erarbeiten Lösungsvorschläge und in-

formieren die zuständigen Bundesministerien darüber. So z. B. über den Zusammenhang zwischen 

Tiergesundheit und Lebensmittelsicherheit sowie den Umgang mit Antibiotikaresistenzen und  

Zoonosen, um nur einige der wichtigen Themenbereiche zu nennen. 

Der One Health-Ansatz ist nicht neu, aber auch vor dem Hintergrund der Entstehung der SARS-

CoV-2-Pandemie aktueller denn je. Er wurde durch die Tierärzteschaft maßgeblich gefördert mit 

dem Ziel, optimale Bedingungen für die Gesundheit aller Lebewesen zu schaffen. Es fehlt jedoch 

bundesweit an Austausch, Abstimmung und Kooperation. „Da sich die BTK über die Wichtigkeit der 

One Health-Thematik bewusst ist, fand auch der diesjährige 29. Deutsche Tierärztetag unter dem 

Generalthema „One Health – gemeinsam für die Gesundheit von Tier und Mensch“ statt“, erklärt 

BTK-Präsident Dr. Uwe Tiedemann. Um bspw. die Bundesregierung auf dieses Thema aufmerk-

sam zu machen, wurde u. a. vom Tierärztetag gefordert, dass die deutsche G7-Präsidentschaft 

genutzt wird, um Pandemieprävention im Sinne echter Vorbeugung von zoonotischen Infektions-

krankheiten voranzubringen, d. h. insbesondere durch Förderung von Biosicherheit und Tierwohl, 

Impfungen und Hygiene im Umgang mit Tieren. Auch helfen würde die Einrichtung einer Koordi-

nierungsstelle in der Bundesregierung, um Austausch, Abstimmung und gemeinsame Strategie-

entwicklung zwischen den Ressorts im Bereich One Health zu fördern. Außerdem sollte das One 

Health-Konzept als Querschnittsthema in die Lehrpläne von Schulen, Ausbildungsberufen und Stu-

diengängen integriert werden. 

Die BTK appelliert an alle Verantwortlichen in den Bereichen Tier-, Menschen- und Umweltgesund-

heit, sich den gemeinsamen Herausforderungen zu stellen und den Aufbau von entsprechenden 

Kapazitäten zu fördern. 

 


